
NR. 39  UK / 24. SEPTEMBER 202324  H E R F O R D

Region Bünde

Bünde Lydia

Gottesdienste
www.lydia-gemeinde.de
� LAURENTIUSKIRCHE:
Sa. 11 - 13 Uhr Offene Kirche
So. 11 Uhr Gottesdienst für 
Jung+Alt , „Erntedank-Vita-
min C“, Pfr. Wilmer
� LUTHERKIRCHE:
So. 11 Uhr Gottesdienst, Pfrn. 
Günther

Amtshandlungen
Bestattung:
Wolfgang Skupin, 84 J.

Veranstaltungen
Versöhnungskirche:
Di. 19.30 Uhr, LesenLe-
senLesen! Aus dem Buch: 
„Hamster im hinteren Strom-
gebiet“, von Joachim Mey-
erhof. Anschließend gibt es 
Gelegenheit zum Gespräch

Dünne

Gottesdienste
Kirche:
So, 10 Uhr Plattdeutscher 
Gottesdienst, Diakon Ewald 
Kröger

Amtshandlungen
Getauft: Clara Brömmel-

hörster, Brian Hempelmann, 
Jamie Hempelmann, Rune 
Langer
Bestattet: Liesa Obermark, 
92 Jahre; Brigitte Hilker, 72 
Jahre; Inge Eimertenbrink, 
83 Jahre

Hunnebrock-Hü� en-
Werfen

Gottesdienste
www.hunnebrock-hueffen-
werfen.de
So. 9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Gleibe, Kindergottes-
dienst im PGH

Veranstaltungen
Mo. 19.30 Uhr Kirchenchor

Di. 18 Uhr Gebetskreis; 20 
Uhr Posaunenchor
Do. 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis

Hinweise:
Kleidersammlung für Bethel
Die diesjährige Kleider-
sammlung findet in der Zeit 
vom 12.-19. Oktober 2023 
in der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Hunnebrock-Hüffen-
Werfen statt. Abgabestelle 
ist wie immer an der Turmtür 
der Johanneskirche von 8-18 
Uhr.

Philippuskirchen-
gemeinde

Gottesdienste
�KREUZKIRCHE:
So., 11 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst der Philippus-
Kirchengemeinde zur Ver-
abschiedung von Pfarrer 
Joachim Boecker in der 
Lukaskirche in Holsen-Ahle. 
�ADVENTSKAPELLE:
Weitere Informationen er-
halten Sie auf unserer Home-
page unter www.philippus-
buende.de.
�LUKASKIRCHE:
So., 11 Uhr, Festgottesdienst 
anlässlich der Verabschie-

dung von Pfr. Boecker. In 
diesem festlich gestalteten 
Gottesdienst wird Pfr. Boe-
cker von seinen Aufgaben 
als Gemeindepfarrer durch 
den Superintendenten Dr. 
Olaf Reinmuth offiziell ent-
pflichtet.
Musikalisch begleitet der 
Posaunenchor, die Band und 
die Orgel den Gottesdienst.
Im Anschluss an den Got-
tesdienst ist die Gemeinde 
zu einer Abschiedsfeier mit 
einem gemeinsamen Essen 
in das Gemeindehaus einge-
laden.

Amtshandlungen
�HOLSEN-AHLE:

Löhne. Zu einer „Zeitreise“ 
luden Spatzen-, Kinder- und 
Jugendchor Obernbeck am 
letzten Augustwochenende 
insGemeindehaus Obern-
beck ein: Unter der Leitung 
von Elvira Haake entführ-
ten die rund 40 jugendli-
chen Mitwirkenden in zwei 
überaus gut besuchten Auf-
führungen in das Jahr 480 
vor Christus nach Susa, die 
Hauptstadt des damaligen 

persischen Reich. Sie erzähl-
ten mit dem Musical „Es-
ther“ von Andreas Müksch 
und Barbara Schatz die Ge-
schichte einer mutigen jüdi-
schen Frau, die ihr Volk vor 
der Vernichtung bewahrt. 
„Das Stück ist eine Ermuti-
gung, mit Gottvertrauen ge-
gen Hass vorzugehen“, un-
terstrich Haake die aktuelle 
Bedeutung des Musicals, das 
auf dem alttestamentlichen 

Buch „Esther“ fußt.
Esther wird vom König 

Xerxes, der seine bisherige 
Frau verbannt hat, zusam-
men mit anderen Frauen in 
seinen Palast geholt. Sie ge-
fällt dem König am besten 
und er macht sie zu seiner 
Frau und neuen Königin. Ihr 
Onkel Mordechai erlauscht 
indessen, dass zwei Berater 
des Königs ein Attentat auf 
ihn planen. Er informiert 

den König. Dieser ahnt aber 
nicht, dass sein Minister 
Hamann hinter dem Plan 
steckt, und ernennt diesen 
zum „Obersten aller Fürs-
ten“. Hamann nutzt seine 
neue Macht und überredet 
den König, alle Juden töten 
zu lassen. Esther rettet ihr 
Volk, indem sie eine geltende 
Regel übertritt und ungeru-
fen zu Xerxes geht und ihn zu 
einem Festmahl einlädt. Sie 

gesteht, dass sie eine Jüdin 
ist und klärt den König über 
Hamanns wahren Charakter 
auf. Die Juden erhalten die 
Erlaubnis, sich zu verteidi-
gen, und werden gerettet.

Begleitet von einem klei-
nen Orchester mit zwei Flö-
ten, Violoncello, Percussion 
und Klavier setzten die Kin-
der und Jugendlichen das 
Musical überaus überzeu-
gend um: mit großer Prä-

senz und mit präzise und mit 
Freude gesungenen Chor-
liedern und Soli, aber auch 
mit farbenfrohen Kostümen, 
lebendigen Spielszenen und 
ausdrucksstarken Kulissen. 
Am Ende konnten sie sich 
über langanhaltenden Ap-
plaus freuen, auf den sie als 
Zugabe mit einer Wieder-
holung des Hochzeitslieds 
„Heute ist ein herrlicher Tag“ 
antworteten.  hö

Die Geschichte einer mutigen Frau
Die Kinder- und Jugendchöre aus Obernbeck präsentierten das Musical „Esther“

Chor

Im königlichen Palast: Esther, Xerxes und Hamann – flankiert von zwei Wachen.  Fotos: Bernd Höner

Löhne. Die Bauklötze wer-
den hin- und hergelegt, ver-
schoben und aufeinanderge-
stapelt. Neugierig probieren 
die Kinder immer wieder 
neue Dinge aus. Die evan-
gelische Kita und Familien-
zentrum „Siemshof“ hat eine 
naturwissenschaftliche Pro-
jektwoche initiiert. Geleitet 
wird sie vom pädagogischen 
Workshop-Team Reinhard 
Stükerjürgen. Die Osthu-
shenrich-Stiftung fördert die 
Aktion mit einem Großteil 
der Kosten.

„Die Kinder sind begeis-
tert, jeden Tag gibt es etwas 
Neues zu entdecken und zu 
gestalten“, berichtet Kita-
Leiterin Vanessa Timm. Für 
die einzelnen Projektta-
ge entwickelte das speziell 
geschulte Workshop-Team 
mehrere altersgemäße Mit-

mach-Aktionen. So lernten 
beispielsweise die Zwei- bis 
Dreijährigen spielerisch die 
Naturwissenschaften an-
ders kennen als die Fünf- bis 
Sechsjährigen. 

„Unser Ziel ist es, mit den 
Workshop-Aktionen neue 
Ideen und Denkanstöße für 
die Arbeit mit den Kindern 
zu geben“, erzählt Reinhard 
Stükerjürgen. „Wir planen 
und erfi nden Aktionen mit 
speziellem Spiel- und Be-
schäftigungsmaterial. Ein 
wichtiges Kriterium zur Aus-
wahl der verwendeten Mate-
rialien ist, dass diese niemals 
nur ein Ziel verfolgen sollen. 
Ein Leitgrundsatz ist es, den 
Kindern mit unseren Ideen 
Spaß und Freude zu berei-
ten, damit jedes Kind durch-
gehend beschäftigt ist.“

Jeder Tag hatte ein an-

deres Motto. So stand bei-
spielsweise am Montag das 
Element „Wasser“ auf dem 
Projektplan, am Mittwoch 
gab es Bau-Workshops und 
Donnerstag unter dem Titel 
„Mutig-Sicher-Stark“ Aktio-
nen zum Thema Selbstbe-
wusstsein und Gewaltschutz. 
Samstagvormittag waren 
sogar Eltern und Geschwis-
terkinder eingeladen und 
durften am „Tag der Natur-
wissenschaften“ auch expe-
rimentieren und Mitmach-
Aktionen ausprobieren.

„Wir fi nden Soziales Ler-
nen wichtig und die För-
derung von Kreativität und 
Neugier, damit Kinder mög-
lichst früh einen spieleri-
schen Zugang auch zu natur-
wissenschaftlichen Themen 
erhalten“, erzählt Claudia 
Holle, Geschäftsführerin der 

Osthushenrich-Stiftung. 
Die gemeinnützige Stif-

tung mit Sitz in Gütersloh 
fördert die Bildung und Er-
ziehung von Kindern und 
Jugendlichen in Ostwestfa-

len-Lippe. Die Aktionswoche 
im Familienzentrum „Siems-
hof“ mit insgesamt 5000 
Euro Projektkosten unter-
stützte die Stiftung mit 3500 
Euro. Die restlichen 1500 

Euro fi nanzierte das evange-
lische Familienzentrum aus 
eigenen Mitteln.

Die Kinder sind mit großem Eifer aktiv beim Bauen. Mit dabei sind von links: Erzieherin Rieke Wessels, 
Reinhard Stükerjürgen (Workshop-Team), Kita-Leiterin Vanessa Timm und Claudia Holle (Osthushen-
rich-Stiftung).

Jeden Tag was Neues entdecken
Naturwissenschaftliche Projektwoche im 
evangelischen Familienzentrum Siemshof

Tel: 0521/9440-140

Anzeigenverwaltung


